
DER VERANSTALTER
Die Patientenakademie Mosbach lädt Betroffene, ihre Bezugs-

personen und alle Interessierten dazu ein, sich im Rahmen von 

patientengerechten Vorträgen intensiv über Krankheitsbilder 

und neueste Untersuchungs- und Behandlungsmethoden zu in-

formieren. Ziel ist es, die Mitarbeit der Patienten an ihrem Ge-

nesungsprozess zu unterstützen. Die Patientenakademie ist eine 

Initiative der Fachübergreifenden Gemeinschaftspraxis für Ra-

diologie, Neurologie und Psychiatrie in Mosbach.

Die medizinischen Untersuchungen werden in der Fachübergrei-

fenden Gemeinschaftspraxis für Neurologie, Psychiatrie und  

Radiologie in der Amthausstraße 10 in Mosbach durchgeführt.

Postadresse
Patientenakademie Mosbach I Hornbergstr. 1 I 74821 Mosbach

Telefon: 06261 9229-17 I Telefax: 06261 9229-22

info@patientenakademie-mosbach.de

www.patientenakademie-mosbach.de  
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Vergesslichkeit –
ist es schon Demenz?
In den vergangenen 100 Jahren ist die Lebenserwartung 

in der industrialisierten Welt erheblich gestiegen. Parallel 

dazu ist leider auch die Zahl der Alterskrankheiten ange-

wachsen. Zu den häufigsten chronischen Erkrankungen 

des Alters zählen heute die degenerativen Demenzer-

krankungen, insbesondere die Demenz vom Alzheimer 

Typ. In den letzten zehn Jahren wurden in der Alzheimer-

forschung beachtliche Fortschritte erzielt. Durch neue Be-

handlungsmethoden kann das Fortschreiten der Krankheit 

in vielen Fällen hinausgezögert werden. Entscheidend für 

eine erfolgreiche Behandlung ist allerdings, dass sie in ei-

nem möglichst frühen Stadium begonnen wird. 

Früh-Erkennungs-Untersuchung
Bereits Jahre vor Auftreten der ersten Anzeichen einer  

Demenz, meist in Form von Gedächtnisstörungen oder Ver-

haltensveränderungen, und damit auch Jahre bevor neu-

ropsychologisch/psychometrische Testverfahren erste  

pathologische Befunde zeigen, können im Nervenwasser 

(Liquor) in erhöhter Konzentration Eiweiße, so genann-

te „Biomarker“, nachgewiesen werden, die das spätere 

Auftreten einer Alzheimer-Demenz vorhersagen. Die Pa-

tientenakademie Mosbach bietet diese Früh-Erkennungs-

Untersuchung, die nicht zum Leistungs-Angebot der gesetz-  

lichen Krankenkassen gehört, zu folgenden Konditionen an:     

Untersuchung
Entnahme des Liquors (Lumbalpunktion)	� 50,00 Euro

Bestimmung der 4 Biomarker Beta-Amyloid 1-42,

Beta-Amyloid 1-40, Tau-Protein, p-Tau-Protein 

einschließlich Interpretation/Mitteilung� 200,00 Euro

Gesamtkosten 			�    250,00 Euro

V o r s o r g e u n t e r s u c h u n g e n  –  j e t z t  i n f o r m i e r e n :         w w w . p a t i e n t e n a k a d e m i e - m o s b a c h . d e

Abgrenzung einer Demenz-
erkrankung zu normalen 
Altersbeeinträchtigungen bzw. 
psychischen Erkrankungen
Die Diagnose einer schon mittelschweren Demenz berei-

tet in der Regel keine diagnostischen Probleme, da defi-

nitionsgemäß neben Gedächtnisstörungen auch bereits 

eindeutige andere kognitive Störungen die Alltagsaktivi-

täten wesentlich behindern.

Probleme gibt es hingegen bei einer erst beginnenden, 

noch leichtgradigen Demenz und zwar in der Abgrenzung 

gegenüber der „normalen Altersvergesslichkeit“, gegen-

über der „leichten kognitiven Beeinträchtigung“ und vor 

allem auch gegenüber psychischen Erkrankungen, insbe-

sondere der Altersdepression.

Wichtiges diagnostisches Instrument bei diesem Unter-

scheidungsprozess sind neuropsychologisch/psycho-

metrische Testverfahren. Diese gehören im erforderlichen 

Umfang nicht zum Leistungsangebot der gesetzlichen 

Krankenkassen.

Die Patientenakademie Mosbach schließt diese diagnos-

tische Lücke mit folgendem Angebot:

BASIS-TEST
Testbatterie „CERAD-NP“	�  105,20 Euro

Ergänzungs-Tests                            
MWT-B, B-ADL, FAS-Test, 

Uhrentest, GDS, HAMD, BDI zusammen max.      55,60 Euro

Gesamtkosten� 105,20 bis max. 160,80 Euro


